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Ergebnisprotokoll 
 

Anlass: 1. Treffen der AG „Nachhaltige Biomassenutz ung / Energieeffizienz Biogasan-
lagen“ der AktivRegion Nordfriesland Nord  

Mittwoch, 5. August 2009, 19:00 Uhr 

im Rathaus der Gemeinde Leck 

Moderation:  Daniela Bauer, Olaf Prüß, Holger Schneider 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Sachstandsbericht AktivRegion 

(2. Vorstellungsrunde) 

3. Einführung: Anlass und Chancen der AG „Nachhaltige Biomassenutzung / Energieeffizienz Biogas-
anlagen“ 

4. Bericht aus der Praxis: Abwärmenutzung in Dörpum und Neukirchen 

5. Fachlicher Input: Weitere Möglichkeiten zur Effizienzsteigerung von Biogasanlagen (Reststoffver-
wertung) 

6. Interessensabfrage und Projektaufruf 

 Wo besteht gutachterlicher Bedarf? 

 Welche Themen sollen in dieser AG bearbeitet werden? 

 

Anlagen 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 

Anlage 3: Projektabfragebogen 
 

TOP 1: Begrüßung und Sachstandsbericht AktivRegion (siehe Folie 3-4)  

Daniela Bauer heißt alle Anwesenden willkommen und stellt die AktivRegion Nordfriesland Nord und 
die bisherigen Aktivitäten Handlungsfeld „Energie“ vor. 

- Ergänzend zu ihrem jährlichen Grundbudget i.H.v. € 250.000 versucht die AktivRegion zusätzliche 
Mittel zur Förderung regionaler Projekte in den Bereichen Wirtschaft/ Energie, Soziales und Tou-
rismus zu akquirieren. In regionalen Arbeitskreisen und -gruppen wurden bereits Wettbewerbsbei-
träge erarbeitet.  

- Im Bundeswettbewerb Bioenergie-Regionen zählt die AktivRegion zu den Gewinnerregionen. Das 
Bioenergie-Regionen-Budget (knapp € 400.000,-) ermöglicht die Initiierung/ Umsetzung von nicht-
investiven Projekten im Bereich Bioenergie sowie Energieeffizienz.  

Ziel der Veranstaltung ist es,  
o über die Fördermöglichkeiten aus dem Bioenergie-Budget zu informieren  
o und Bedarf und mögliche Themen des mit dem heutigen Treffen initiierten regionalen Biomas-

senetzwerks abzufragen. 
 

(TOP 2: Vorstellungsrunde) 

Aufgrund der großen Teilnehmerzahl entfiel eine persönliche Vorstellungsrunde. 
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TOP 3: Anlass und Chancen des Netzwerks (siehe Folie 9)  

Als Wettbewerbsbeitrag wurde von der Arbeitsgruppe Bioenergie ein Regionales Entwicklungskonzept 
Bioenergie (REK) als Bewerbung erstellt. Der Maßnahmen- und Budgetplan mit den Arbeitspaketen 
1_Projektmanagement und Fachliche Beratung, 2_Netzwerke und Potenziale sowie 
3_Öffentlichkeitsarbeit orientiert sich an den Wettbewerbsvorgaben des Bundesministeriums für Er-
nährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV) und der Fachagentur Nachwachsende 
Rohstoffe (FNR). Es handelt sich um eine Diskussionsgrundlage; Verschiebungen innerhalb der Ar-
beitspakete sind noch möglich. 

Arbeitspaket 1: 

- Erster Ansprechpartner und Koordinator des Gesamtprozesses in der AktivRegion NF Nord ist ab 
Mitte September Projektmanager Torsten Schmidt-Baum. 

Arbeitspaket 2: 

- Insgesamt € 150.000 sind reserviert für Standortgutachten und Potenzialstudien, und damit für 
Planungen/ Berechnungen, die zur Beantragung von Fördermitteln für investive Maßnahmen z.B. 
bei der KfW oder der Energieagentur Schleswig-Holstein i.d.R. erforderlich sind. 

- € 60.000 stehen in den Jahren 2009-2012 zur Verfügung für Gutachten, die die bisher definierten 
Kriterien erfüllen (siehe Folie 9). 
o Gewünscht sind hier Projekte, die sich durch eine nachhaltige Biomassenutzung auszeichnen 

oder die dazu beitragen, dass Biogasanlagen effizienter arbeiten. (Bsp. siehe TOP 4 und 5) 
o Da die Anlagendichte in NF Nord schon sehr hoch ist und der Konkurrenzdruck wächst, ste-

hen bestehende Anlagen im Mittelpunkt.  
o Rein einzelbetriebliche Förderung ist nicht gewünscht. Die Maßnahme soll Mehrwert für die 

Allgemeinheit (Nachbarn, Gemeinde usw.) haben – deswegen ist nachzuweisen, dass die 
Gemeinde die Maßnahme unterstützt.  

o Eine finanzielle Beteiligung der Gemeinde ist jedoch nicht erforderlich. Die Kofinanzierung 
kann auch durch den Initiator erbracht werden. 

� Interessenten nutzen bitte den Projektabfragebogen,  um ihr Projekt grob zu umreißen.  
Einsendeschluss beim Regionalmanagement der AktivRe gion für 2009 ist der 30.9.09.  

Nachrichtliche Ergänzung: 

Nach Rücksprache mit der FNR konnte die Frist um einen Monat auf nun 30.9.09 verlängert werden! 

 

Anhand der Einsendungen wählt die AG Bioenergie im Oktober diejenigen Projekte aus, deren Förde-
rung bei der FNR beantragt werden soll. 

o Bei Bedarf definiert die AG Bioenergie nachträglich weitere Förderkriterien.  
o Projektideen zur Förderung in 2010, 2011 oder 2012 können laufend eingereicht werden. 

- € 90.000 stehen für Potenzialanalysen von regionalem Interesse zur Verfügung sowie zur Aufbe-
reitung und Diskussion von Themen mit Fokus auf Nordfriesland.  

- Die Fachliche Beratung erfolgt durch die FH Flensburg (Prof. Jens Born, Dr. Holger Schneider). 
(Diese Beratung kann und soll eine einzelbetriebliche Biogasfachberatung nicht ersetzen.) 

Arbeitspaket 3: 

- Öffentlichkeitsarbeit, hauptsächlich zum Thema Bioenergie sowie in geringerem Umfang zum 
Thema Energieeffizienz, soll sowohl Einwohner ohne Bezug zur Bioenergie als auch Fachpubli-
kum über NF hinaus ansprechen. Die Planung und Abstimmung der Maßnahmen erfolgt in der AG 
Bioenergie. 

 

TOP 4. Bericht aus der Praxis  

Rüdiger Schmidt und Peter Ewaldsen berichten über die in Dörpum und Neukirchen bereits realisier-
ten Nahwärmenetze zur Effizienzsteigerung der dortigen Biogasanlagen. 

� Bei Rückfragen bzw. Interesse zur Besichtigung der Anlagen bitte Kontakt aufnehmen mit Da-
niela Bauer/ Torsten Schmidt-Baum  
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� Zwecks Wissenstransfer sind weitere Berichte aus der Praxis gewünscht. Bei Interesse bitte 
Kontakt aufnehmen mit Daniela Bauer/ Torsten Schmidt-Baum 

 

TOP 5. Fachlicher Input (siehe Folien 11-15) 

Holger Schneider von der FH Flensburg stellt sein Institut und dessen Arbeitsschwerpunkte vor.  

Neben Abwärmenutzung eignet sich u.a. die Gärrestverwertung zur Effizienzsteigerung bei Biogasan-
lagen.  

� Die FH bietet an, im Rahmen der Treffen der AG Nachhaltige Biomassenutzung/ Energieeffi-
zienz Biogasanlagen weitere Effizienz steigernde Maßnahmen vorzustellen. Bei Themen-
wünschen bitte frühzeitig Kontakt aufnehmen mit Daniela Bauer/ Torsten Schmidt-Baum. 

Themenvorschläge der Anwesenden 

- Thema Klärschlamm: Aufbringung auf Felder oder Trocknung (Nutzung der Abwärme von Biogas-
anlagen)? 

- Effizienzsteigerung und „Substrat-Logistik“ Input/Output: gleiche Ausbeute bei weniger Biomasse-
bedarf sowie weniger Gärreste würden die Wirtschaftswege entlasten 

- CO2-Verwertung in Biogasanlagen (statt unterirdischer Speicherung) 

- Verbund Wind-Solar-Biogas („Kombikraftwerk“) zur Sicherstellung einer Vollversorgung mit Strom 
und Wärme aus regenerativen Energien 

- Nutzungsmöglichkeit für Abwärme in den Sommermonaten 
 

TOP 6: Interessensabfrage und Projektaufruf 

- Projektaufruf siehe TOP 3 und Projektabfragebogen im Anhang 

- Interessensabfrage siehe TOP 5  

 

 

Die Mehrheit der Anwesenden hält die heute erstmals einberufene AG für sinnvoll.  

Die vorgestellten Angebote (Förderprogramm und inhaltlicher Austausch/ Wissenstransfer) finden 
Zustimmung. 

An einem nächsten Treffen hat die Mehrheit Interesse.  

 

 

Leck, 19.8.2009 
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Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

 
Stadt/ Gemeinde, Organisation Vorname Nachname Ort 

Biogas Andresen GmbH & Co.KG Hans Andresen Sprakebüll 

Gde. Ladelund Rüdiger Brümmer Ladelund 

Gde. Emmelsbüll-Horsbüll Günther Carstensen Emmelsbüll-Horsbüll 

  Ingwer Martin Carstensen Lütjenholm 

Gde. Risum-Lindholm Hauke Christiansen Risum-Lindholm 

Gde. Tinningstedt Dirk Enewaldsen Tinningstedt 

energieWEG GmbH Klaus Erichsen Niebüll 

Gde. Neukirchen Peter Ewaldsen Neukirchen 

  Martin Hansen Westre 

Gde. Joldelund Reiner Hansen Joldelund 

eta Energietechnik Hauke Harder Klixbüll 

GEOmbH Marten Jensen Langenhorn 

Gde. Braderup Holger Lassen Braderup 

Bio Solar Haus Mogens Lesch Niebüll 

Lorenzen Biogas KG Jörn Lorenzen Schafflund 

Gde. Leck Frau Marcussen-Kressin Leck 

Martensen & Sohn Biogas KG Hans-Ulrich Martensen Sönnebüll 

Fachverband Biogas, Regionalgruppe SH Hans-Ulrich Martensen Sönnebüll 

  Helma Möllgard Tinningstedt 

Gde. Karlum Jürg-Joachim Naunin Karlum 

  Ernst-Georg Nommsen Breklum 

STROOM BIOGAS GmbH & Co. KG Jens Oldsen Galmsbüll 

BioGas Spätland GmbH & Co.KG Jens Oldsen Galmsbüll 

Biogas Risum-Lindholm Siegfried Oldsen Risum-Lindholm 

Paproth Ingenieurdienstleistungen Martin Paproth Dollerup 

Biogasanlage Petersen Jens Petersen Neukirchen 

Regionalentwicklungskontor Nicolaus Petersen Reußenköge 

Gde. Bordelum Peter R. Petersen Dörpum 

Gde. Bramstedtlund Joachim Puschmann Bramstedtlund 

Gde. Galmsbüll Norbert Rühmann Dörpum 

  Klaus Schmidt Klintum 

Biogas Dörpum Gmbh & Co KG Rüdiger Schmidt Dörpum 

  Klaus Steen Leck 

Biogas Risum-Lindholm GmbH & Co.KG Carsten Theodor Steensen Risum-Lindholm 

Biogas Risum-Lindholm GmbH & Co.KG Theodor Steensen Risum-Lindholm 

Gde. Uphusum Helmut Stender Uphusum 

Biogas Leckeng Volker Storm Leck 

Gde. Bohmstedt Peter Tücksen Bohmstedt 

  Henning Wulff Reußenköge 
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Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 
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Projektanmeldung 2009 
„Nachhaltige Biomassenutzung / Effizienzsteigerung Biogasanlagen“ 

Kurzbeschreibung des geplanten Projekts  
 
1. Kurzbeschreibung des Vorhabens 
- Was haben Sie vor (Gesamtmaßnahme)?  
(Als Hintergrundinformation wichtig, obwohl keine Förderung aus dem Projekt Bioenergie-Regionen 
möglich. Förderung für investive Maßnahmen jedoch z.B. über KfW oder Investitionsbank SH) 
 
 
- Was soll in einem Gutachten ermittelt/ berechnet werden?  
(Förderung aus dem Projekt Bioenergie-Regionen möglich) 
 
 
 
 
 
2. Anlass, Hintergrund und Handlungsbedarf 
- Was bewegt Sie zum Handeln? 
 
 
3. Projektziele /-ergebnis  
- Inwieweit trägt das Vorhaben zur nachhaltigen Biomassenutzung bei? 
 
 
- Inwieweit wird die Effizienz einer (bestehenden) Biogasanlage nachhaltig gesteigert? 
 
 
4. Standort 
- In welcher Gemeinde soll das Vorhaben durchgeführt werden?  
 
5. Projektträger 
- Wer finanziert und ist verantwortlich? 
 
6. Projektpartner 
- Unterstützt die Standortgemeinde das Vorhaben? 
 
- Wer ist darüber hinaus noch eingebunden? 
 
7. Kosten und Finanzierung 
- Was wird das Gutachten voraussichtlich kosten?  
 
- Übernimmt der Träger die Kofinanzierung i.H.v. 25% der Bruttokosten? 
 
8. Durchführungszeitraum 
 
9. Sind Sie einverstanden, dass die Ergebnisse verö ffentlicht werden? 
Ansprechpartner  
Name, Adresse, E-Mail, Telefon 
 
 
 
Bitte bis 30.9.2009 zurück an  
AktivRegion Nordfriesland Nord, Projektmanagement Bioenergie (Daniela Bauer, Torsten Schmidt-Baum) 
Marktstr. 7-9, 25917 Leck 
E-Mail: d.bauer@aktivregion-nf-nord.de, Tel. 04661/601-570, Fax 04661/601-67-570 


